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An alle Zuchtbuchführer(innen) und

an alle Obmänner und Obfrauen

Innsbruck, am 01.09.2010
HERBSTRUNDSCHREIBEN
TERMINE HERBST 2010
HERBSTAUSSTELLUNGEN:
	Ausstellungstag:
	Ort:

	SO, 12.09.2010
	Jubiläumsausstellung Fulpmes

	DO, 30.09.2010
	Gebietsausstellung Sölden

	SA, 02.10.2010
	Steinschafausstellung Brandberg/Zillertal

	SO, 10. Okt. 2010
	Schwarznasenausstellung St. Ulrich am Pillersee


VERSTEIGERUNGEN:
	Versteigerungstag:
	Ort:
	Rasse:
	Anmeldeschluss:

	SA, 25. Sept. 2010
	Lienz
	Berg- Steinschaf und Suffolk
	

	SA, 02. Okt. 2010
	Imst
	Bergschafe
	MO, 13. Sept. 2010

	SA, 09. Okt. 2010
	Rotholz
	Berg- Stein- Braune Bergschafe, Suffolk
	MO, 20. Sept. 2010

	SA, 06. Nov. 2010
	Imst
	Bergschafe
	MO, 11. Okt. 2010

	SA, 08. Jan. 2010
	Imst
	Eliteversteigerung 
	MO, 29.Nov. 2010


Auftriebsbedingungen für Versteigerungen BERGSCHAFE:
a.) Der älteste Widder muss nach dem 01.09.2006 geboren sein und der jüngste muss am letzten Tag des Versteigerungsmonates das erste Lebensjahr vollendet haben (bei Oktoberversteigerungen 31.10.09, Novemberversteigerungen 30.11.09). Die Widder müssen mit einem Alter von 12 Monaten das Mindestgewicht von 70 kg, bis zu 18 Monaten 75 kg und über zwei Jahre das Mindestgewicht von 80 kg aufweisen. Widder können nur bis zum 26 Lebensmonat ins Hauptbuch aufgenommen werden. Widder mit Lebensnummer können nur dann versteigert bzw. ins Hauptbuch aufgenommen werden, wenn ihre Mütter alle Kriterien als Widdermütter erfüllen. 

b.) Bei weiblichen Zuchttieren gilt bei allen Versteigerungen für das älteste Tier der 01.09.07 und für das jüngste Tier gelten die Altersbestimmungen wie bei den männlichen Tieren. Herbstkilbern müssen bis zu einem Lebensalter von 18 Monaten erstmalig abgelammt haben, alle anderen Schafe müssen spätestens zwei Monate nach der Versteigerung abgelammt haben.

Es dürfen nur Schafe versteigert werden, mit Ausnahme der Kilbern (ab 01.07.2009), die im Herdebuch aufgenommen sind. 

ALLGEMEINES ZUR VERSTEIGERUNG
1.) Versteigerungsmeldung

a.) Die Versteigerungsanmeldung kann über den Herdenmanager zu oben angeführten Datum gemeldet werden (näheres unter Punkt Herdenmanager). Alle die die Meldung nicht mit dem Herdenmanager durchführen können, müssen weiterhin über den Zuchtbuchführer melden. Dies kann mittels Postweg, Fax (05 92 92 -1869) oder E-Mail (schaf.tirol@lk-tirol.at) geschehen. Laut Vorstandsbeschluss dürfen Meldungen, die zu spät kommen, ausnahmslos nicht mehr angenommen werden. Sie werden zurückgeschickt. 

b.) Anmeldegebühr

Die Anmeldegebühr beträgt wie folgt:

· Die Anmeldegebühr für abgegebene Tiere beträgt 1% des Zuschlagspreises
· Für nicht abgegebene Tiere, die unter dem Richtpreis von € 400,00 bleiben, ist die Anmeldegebühr von € 14,00 zu bezahlen, diese wird mittels Bankeinzug einbehoben. Dafür erhält der Züchter den Stammschein vor Ort.
· Für Nutztiere/Nutzwidder unter dem Richtpreis (€ 400,00) ist die Anmeldegebühr von € 4,00 zu bezahlen.
· Für nicht aufgetriebene Tiere (egal ob Widder od. Schafe) ist einen Anmeldegebühr/Bearbeitungsgebühr von € 10,00 zu entrichten, diese wird mittels Bankeinzug einbehoben.

c.) Koppelhaltung/Alpung

ACHTUNG:

Wir verweisen auf die Versteigerungsbestimmungen, Punkt 5, wonach zur Versteigerung nur gesunde und gealpte Widder und Schafe versteigert werden dürfen. Um keinen Zweifel an der Almtauglichkeit unserer Zuchttiere aufkommen zu lassen, werden alle jene, die den Sommer in einer Koppel verbracht haben, mit einem K im Katalog gekennzeichnet. Alle Koppeltiere, ob männlich oder weiblich sind bei allen drei Herbstversteigerungsmeldungen mit einem K vor dem Geburtsdatum zu versehen. Wer wissentlich gegen diese Bestimmung verstößt, der wird vom Vorstand von der Versteigerung ausgeschlossen. Als gealpt gelten nur solche Schafe und Widder, die den Sommer, zumindest 60 Tage, außerhalb eines umzäunten Areals, auf einer anerkannten Alm, ohne Zufütterung, verbracht haben. Wir machen nochmals darauf aufmerksam, dass Tiere, die auf einer Höhe von 2000 m hinter einer Einzäunung den Sommer über verbringen, auch Koppelschafe sind. Bei nicht ordnungsgemäß gemeldeter Koppelhaltung hat der Käufer das Recht, innerhalb von 10 Tagen, gegen Ersatz aller Kosten das ersteigerte Tier zurückzugeben. 

2.) Versteigerung

a.) Gesundheitsstatus

Zur Versteigerung dürfen nur Schafe und Widder aufgetrieben werden, die aus Brucella-ovis freien Betrieben stammen. Die Widder werden bei der Versteigerung auf Brucella-Ovis und Meadi-Visna untersucht. Für die Durchführung der Blutabnahme am Tier ist der Auftreiber verantwortlich. Wird dies unterlassen, dann kann im Bedarfsfall die Untersuchung durch den Käufer auf seinem Heimbetrieb, auf Kosten des Verkäufers, durchgeführt werden. Dieser Untersuchungszwang gilt auch für Widder, die nur am Versteigerungstag ins Hauptbuch aufgenommen werden. 
Auf Wunsch des großteils der Auftreiber und Käufer wird heuer wieder ein Moderhinkebad bei der Versteigerung aufgebaut. Alle Versteigerungstiere müssen vor der Versteigerung durch dieses Bad getrieben werden. 
b.) Schur

Bei den Versteigerungen am 02.10.10 und 09.10.10 in Imst und Rotholz werden die Tiroler Bergschafe in Wolle aufgetrieben. Bei der Versteigerung am 09.10.10, in Rotholz werden die Braunen Bergschafe und Suffolk geschoren und die Tiroler Steinschafe in Wolle aufgetrieben. 

Wir machen nochmals darauf aufmerksam, dass Tiere, die keine ordentliche Schur aufweisen, bei der Versteigerung und bei den Herbstausstellungen weder klassifiziert noch versteigert werden können. Wir weisen bereits jetzt darauf hin, dass bei den Winterausstellungen auf die Schur besonderes Augenmerk gelegt wird.

c.) Wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass die Auftriebszeiten 07.30 Uhr unbedingt einzuhalten sind. Tiere, die zu spät aufgetrieben werden, können zur Versteigerung nicht mehr zugelassen werden. 

d.) Die Ausrufspreise wurden wie folgt festgelegt:

Widder Klasse IIa:
€ 150,--

Widder Klasse B:
€ 100,--

Klasse I   :                  € 200.--           grüner Längsstrich am Ohr

Klasse II a+                € 150.--           grüner Querstrich am Ohr

Klasse II a                  €   90.--           grüner Strich am Kopf

Die Nutzschafe werden mit rotem Stift am Kopf gekennzeichnet und werden nicht versteigert.

Steinschafe 

Die versteigerungsberechtigten Zuchttiere müssen zwischen dem 01.09.2007 und dem 30.11.2009 geboren sein. Das Mindestgewicht für die Widder beträgt für Jährlinge 60 kg, bis 1 1/2 Jahre 70 kg und ab 2 Jahre 80 kg. Ansonsten gelten die gleichen Bestimmungen, wie für die Bergschafe.

HB-Aufnahme für Zuchtwidder Berg-, Stein- und Braune bergschafe:

Die private Aufnahme für Widder findet in Imst um 13:30 Uhr und in Rotholz um 10:00 Uhr statt. Die Widder müssen im Oktober in Imst und in Rotholz mit Ausnahme der Braunen Bergschafwidder in Wolle vorgeführt werden. Wir machen darauf aufmerksam, dass für Zuchtwidder die privat aufgenommen werden, ein Jahr Haltepflicht im jeweiligen Bundesland besteht. 
Die nachstehende Aufnahmegebühr resultiert aus dem Durchschnittspreis der letztjährigen Versteigerungssaison. 
Bergschafwidder:
€ 
142,00
Steinschafwidder:
€
77,00
Braune Widder:
€
62,00
HB-Aufnahme für weibliche Zuchtschafe:

Alle Kilbern bis zum Geb. Datum 31.12.2009 müssen ausnahmslos im Herbst ins Herdebuch aufgenommen werden. Tiere bis Geb. Datum 30.06.2010 müssen im Frühjahr 2010 aufgenommen werden. 

Wird eine Kilber zum vorgeschriebenen HB-Aufnahmetermin nicht vorgeführt, ist dies bis zur HB-Aufnahme dem Gebietsobmann zu melden.
Herdenmanager:
Mit 01.09.2009 ist der lang ersehnte Herdenmanager in Betrieb gegangen. Nun ist es möglich, dass die Mitglieder selbst ihre Lämmermeldungen, Ausstellungs- und Versteigerungsanmeldungen an das Verbandsbüro schicken. Lediglich die Bestandsmeldung bleibt dem Vereinszuchtbuchführer über. Da aus Datenschutzgründen nicht erlaubt ist, dass der Verein offiziell für alle Mitgliedsbetriebe die Daten übermittelt, ist es unbedingt notwendig, dass mit beiliegender Anmeldeliste der Name, die Unterschrift und die E-Mailadresse der interessierten Mitglieder erhoben wird. Für Mitglieder die über keine E-Mailadresse verfügen und an dieser elektronischen Erfassung teilnehmen wollen, ist es wichtig, dass für diese Fälle die E-Mailadresse des Zuchtbuchführers angegeben wird. In diesem Falle erhält der Zuchtbuchführer die Zugriffscodes der betreffenden Betriebe und kann somit auf die Daten zugreifen. Der Zugriffscode ist deswegen unter Datenschutz, da mit diesem Zugriff alle Daten des betreffenden Züchters/Betriebes ersichtlich werden. 
5. Eliteversteigerung
Am Samstag dem 08. Jänner 2010 findet in Imst als Abendveranstaltung die Eliteversteigerung statt. Das Aussuchen der Tiere findet am Samstag, dem 11. Dezember 2010 um 09:30 Uhr in Imst und 13:00 Uhr in Rotholz statt. Anmeldeschluss ist der Montag 29. November 2010. 
6. Tag der Sieger

Bei der Vorstandssitzung am Freitag dem 22. August 2010 wurde beschlossen eine Abschlussveranstaltung der Ausstellungssaison Frühjahr 2011 unter dem Titel                     „Tag der Sieger“ am Sonntag, dem 13. März am Agrarzentrum Imst abzuhalten. Die genauen Bedingungen werden im Ausstellungsrundschreiben bekanntgegeben. 

7. Nachschlagewerk

Das Ausstellungsnachschlagewerk hat große Zustimmung unter den Ausstellern gefunden. Erwartungsgemäß haben natürlich nicht alle das Nachschlagewerk bezahlt. In unserem Begleitschreiben haben wir bereits darauf hingewiesen, dass im Falle der Nichtbezahlung des Heftes dieses beim Verein abzugeben ist. Um nun die Endabrechnung durchführen zu können, ersuchen wir nun alle Vereine, uns die restlichen Nachschlagewerke spätestens bei der Versteigerung am 02. Oktober 2010 in Imst zu übergeben.

8. Lämmermeldung

Um Verwechslungen bei der Lämmermeldung zu vermeiden, ersuchen wir dringend die vollständige Lebensnummer anzugeben. Die letzten drei Zahlen (gesamte Prüffziffer) sind besonders wichtig!!!
Für den Tiroler Schafzuchtverband

Michael Bacher e.h.





Ing. Johannes Fitsch e.h.
Obmann





           Geschäftsführer

Tiroler Schafzuchtverband e.V.


6021 Innsbruck, Brixnerstr. 1, Zi. 85


Telefon (+43)05 92 92-1861 FaxDW 1869
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